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Frischer Wind im Kulturzentrum ʻImipoʻokela 
Das Kā‘anapali Beach Hotel ernennt Kahulu De Santos zur neuen Direktorin des ʻImipoʻokela – 
Intensive Schulungsprogramme für Mitarbeiter und kulturelle Highlights für die Gäste 
 
Maui/München – 19. Dezember 2022. Das Ka ̄‘anapali Beach Hotel am Pazifikstrand im Nordwesten der 

Insel Maui trägt nicht ohne Grund den Namen „Hawaiʻi’s Most Hawaiian Hotel“. Es gilt federführend in der 

Bewahrung der hawaiianischen Kultur und hat es sich bereits im Jahr 1986 zur Aufgabe gemacht, alle 

Mitarbeiter – vom Gärtner bis zum General Manager – mit dem hauseigenen, intensiven Trainingsprogramm 

ʻImipoʻokela zu schulen. In regelmäßigen Po‘okela Kursen erlernen die Angestellten mehr zur hawaiianischen 

Sprache, Religion, Mythologie sowie Geschichte und unternehmen Ausflüge zu wichtigen Kulturstätten. Mit 

der Ernennung von Kahulu De Santos zur neuen Direktorin des ʻImipoʻokela weht ein frischer Wind im Hotel, 

mit dem das Wissen der Mitarbeiter und somit auch das kulturelle Angebot für Gäste stetig verbessert und 

erweitert werden soll. So erfahren die Hotelbesucher die hawaiianische Kultur durch spezielle Programme und 

Veranstaltungen ebenso wie durch abwechslungsreiche, kostenfreie Aktivitäten. Hierzu zählen traditionelle 

Musik und Hula-Tanz, die Herstellung von hawaiianischen Textilien und Gegenständen aus Naturmaterialien 

sowie Ausflüge auf dem Meer im traditionellen Auslegerkanu und gibt ihnen die Gelegenheit, mit allen Sinnen 

in das Kulturerbe Hawaiis einzutauchen.  
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Kulturelle Expertise 

Die Direktorin von ʻImipoʻokela, Kahulu De Santos, ist eine absolute Expertin auf ihrem Gebiet. Mit 

langjähriger Erfahrung als Kulturberaterin für renommierte Hotels auf den hawaiianischen Inseln und ihrem 

Engagement, die Sprache und Kultur der indigenen Einwohner zu erhalten sowie die Natur zu schützen, 



bereichert sie die 'ohana (Deutsch: Familie) des Ka ̄‘anapali Beach Hotels. Unter ihrer Anleitung wird das 

ʻImipoʻokela Schulungsprogramm für die Mitarbeiter ausgeweitet, sodass Gäste noch mehr vom Aloha-Spirit 

profitieren und einen unvergesslichen authentischen Aufenthalt genießen können. 

Erinnerungsstücke aus Schätzen der Natur schaffen 

Neben beliebten Kursangeboten wie Hula-Tanz, Ukulele-Spielen oder Lei-Binden, die während eines Urlaubs 

auf Hawaii kaum wegzudenken sind, bietet das Ka ̄‘anapali Beach Hotel weitere kostenfreie Aktivitäten an. 

Diese werden von den 14 Kulturexperten (cultural advisers) begleitet und gewähren Hotelgästen tiefe Einblicke 

in die Lebenskunst und das kulturelle Erbe Hawaiis. Sie erfahren unter anderem bei einem gemeinsamen 

Spaziergang durch den Hotelgarten Wissenswertes über heimische Pflanzen sowie deren Nutzung und 

spirituelle Bedeutung für die Inselbewohner. So werden die Lauhala-, Launiu- oder Hau-Fasern des 

hawaiianischen Schraubenbaums zur Herstellung von nützlichen Gegenständen wie Matten, Körben, Segel und 

zur Wandverkleidung von Häusern auf der Insel verwendet. Interessierte Gäste erfahren zudem mehr darüber, 

wie Naturfasern gesammelt, gesponnen und gewebt werden, um traditionelle hawaiianische Gegenstände zu 

fertigen. Im weiteren Verlauf können sie die Stoffe selbst mit Naturfarben bedrucken und erschaffen ein 

individuelles Einzelstück, wobei jedes dieser „Kapa“ eine ganz eigene Bedeutung und Geschichte erzählt. 

Mee(h)r erleben beim Whale-Watching und Navigieren auf hoher See 

Eine neue Aktivität für Gäste trägt den Namen „Kilo Moana“ und vermittelt, wie bedeutend die küstennahe 

Natur für das Ökosystem ist und was man zu deren Schutz beitragen kann. Zugleich erfahren die Teilnehmer, 

wie sie potenzielle Gefahren im Meer erkennen und vermeiden können. Ebenfalls kürzlich wurde das 

Programm „PĀNĀNĀ“ ins Leben gerufen, das zeigt, wie man die Naturelemente der Insel zum Navigieren auf 

hoher See benutzt. Für die Hawaiianer stellt das traditionelle Kanu viel mehr als nur ein Fortbewegungsmittel 

dar, denn es gibt ihnen die Möglichkeit, sich – frei von äußeren Reizen – mit der Natur zu verbinden. Speziell 

in den Monaten von Dezember bis Mai haben Gäste so die Möglichkeit, ein faszinierendes Erlebnis zu 

beobachten, wenn sich die Buckelwale im warmen Meer von Ka ̄‘anapali versammeln. Zum Beobachten der 

Wale lassen sich Touren im traditionellen Auslegerkanu unternehmen und wer lieber auf dem Trockenen 

bleibt, kann die majestätischen Tiere sogar vom Strandrestaurant des Ka ̄‘anapali Beach Hotels erspähen. 

Weitere Informationen zum Kā‘anapali Beach Hotel unter www.kbhmaui.com. 

ÜBER DIE HOTELS 
Rund 5.000 Kilometer vom US-Festland entfernt, mitten im Pazifik, liegt Maui – die zweitgrößte der sechs 

touristisch erschlossenen Inseln Hawai‘is zählt zu den beliebtesten Destinationen des Archipels. Im 

Nordwesten der Insel und in direkter Strandlage verkörpert das Kā‘anapali Beach Hotel am gleichnamigen 

Strand seinen Beinamen „Hawai‘is Most Hawaiian Hotel“ in jedem liebevollen Detail. Im Herzen des 

historischen Ortes Lāhainā wiederum, bietet das Schwesterhotel The Plantation Inn das Flair eines kleinen Bed 

& Breakfast und eine Oase der Ruhe.  

Bildmaterial finden Sie hier.  

Bildrechte (falls nicht anders angegeben): Kā'anapali Beach Hotel  
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Veranstalter und Reisebüros: 
Martina Guse 
Tel.: +49 (0)160 43 649 21 

http://www.kbhmaui.com/
https://www.lmg-management.de/presse/kaanapali-beach-hotel-the-plantation-inn/


E-Mail: guse@lmg-management.de 
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